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Beiträge zur Naturgeschichte brasilianischer Schmetterlinge. II.
Von F r i tz  H off m ann, Neu»Bremen, Sfa. Catharina, Brasilien.

Fortsetzung.
D ie K opfhörner dunkelbraun, von vorn gesehen mit einem 

seh warzen .Längsstrich, der am braunen Kopf sich bis zu den Man- 
dibeln zielit. H au t lateral faltig. Stigmen klein, grünlich weih, grau 
gerundet. Brustfülle glänzend, grünlich, transparen t. Die epistig- 
m atale G renze zwischcm braun und grün ist etwas dunkler; wie 
die Dorsale, undeutlich. Nach der letzten H äutung (5. IV.) wie 
vorher, doch sind die K opfhörner ganz braun, vorne m it keinem 
schwarzen Strich. Auch die erwachsenen R aupen fressen nu r ganz 
junges Laub; sie sind nun 23 mm lang, also im Verhältnis zum 
1'a lter sehr klein. Ich bem erkte zwei Raupen, die in einer wasser
hellen F lüssigkeit lagen, wie zerbissen aussahen und separierte so
fort alle andern, jede in ein besonderes um gekehrtes Wasserglas. 
Doch starben noch einige auf die gleiche A rt und muß es eine 
K rankheit sein, da sie auch nicht gestochen waren. Ich fand noch 
einige w eitere Raupen am gleichen O rt, einem Waldweg, im Schat
ten. Ich bem erkte zwei Besonderheiten, die sonst den Morpho- 
R aupen eigen sind. Die coresia-Raupe hängt nämlich nicht ge
krüm m t wie N ym phaliden, sondern ausgestreckt in s c h i e f e r  
R i c h t  u n g n n c h v o r n e. Sie wird auch vor dem Verpuppen 
als P raep u p a  e b e n s o  g r ü n  w i e  M o r p h o r a u p e n .  Fine 
Bewegung der H örner beobachtete ich nicht.

P u p p e  (14 IV.) =  19 mm lang, S turzpuppe, lichtgrün, 
Abdomen seitlich stark  abgeplattet, sodall der Rüchen eine scharfe 
Schneide bildet. D aran 7 orangefarbene, nach vorne waagrecht 
stehende Hörner, von denen das erste am 5. Segment denn llaupen- 
liorn an  gleicher Stelle entspricht. Fs ist 7 mm Ihng, die untere* 
H älfte  ist schwmrzbraun, die obere gelb und gekörnelt. Die anderen 
H örner werden zum Crem aster hin immer kleiner. Der dorsale 
F irst ist orangefarben mit schwarzen Flecken. Thoraxnase mit 
2 divergierenden orangefarbenen Hörnern in dunkler Basis, clesgl. 
an d e r K opfspitzc; letztere ohne dunkle Basis, ganz orange. Von 
dem langen H orn am 5. Segment zieht eine orangefarbene, dunkler 
gesäum te Schneide zu je einem lateralen 3 mm langen dünnen, ge- 
körneiten und dunkelbraunen, scharfspitzigen Dorn. Ventral ohne 
Besonderheiten als 2 gebogene braunschwarze feine Linien um die 
G enitalien. Crom aster kurz gelblich, mit rotbraunem  Ende. Puppe 
zappelt, bew egt sich also nicht so langsam  hin und her wie z. B. 
eine Catonephele. Vor dem Schlüpfen sieht m an an den F lügel
scheiden einen diskalen schwarzen und roten Streifen in gelbem 
Felde, der F ärbung  des Falters nicht entsprechend. P uppenruhe 
16 Tage. F alter nachm ittags e. 1.
Sm yrna blom fildia  F. F a lte r stets einzeln in 2 Generationen, 
einm al im Dezember bis F ebruar und im A pril—Mai. Die Raupe
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findet sich, im November— Dezember und w ieder im M ärz—April. 
Puppenruhe im Dezem ber 16, im A pril 26 Tage. Ich beobachtete 
das $ wie es an der großen rotblühenden Nessel Eier ablegfe. Diese 
Nessel w ird hier groß wie ein Pflaum enbaum . Sie w uchert in den 
Pflanzungen und ist schwer ausrottbar.

E i  (14. II .) 0.85 mm im Durchm. kugelrund, oben etwas 
spitziger, Stehtypus, dunkeiblattgrün, 10—11 Längsrippen von 
gelbw eißer Farbe. D er M icropylarpol ist rippenfrei, ohne Beson
derheiten. Derb, glänzend, Chorion nicht quergerippt. Relativ auf 
fallend klein. Die beiden Pole etwas abgeflacht. Die Längsrippen 
erreichen alle regelm äßig den M icropylarpol. W ird stets einzeln an 
die Unterseite des großen Blattes abgelegt.

R a u p e  vor der letzten H äutung: Schwarz mit verästeltem 
gelben Dornen. K örper un terhalb  der schwarzen Stigmen gelb, 
auch die Beine. Gelber feiner doppelter Rückenstreifen, aus P u n k 
ten bestehend. Am schwarzen G runde un terhalb  dieses gelbe* 
Punkte. Kopf und 2 lange, K opfhörner ro tbraun m it kurzen V er
ästelungen. Punktaugen und M undteile schwarz. Die K örper
dornen m it 4 quirlförm igen seitlichen Ä sten . N a c h d e r  l e t z t e n  
H ä u t u n g :  (17. III.) W ie vorher, nu r ist das Gelb in beinw eiß 
übergegangen. Dorsale sehr fein, unterbrochen, rostrot und eben
solche Subdorsale, dazwischen fein gerieselt. Eine unterbrochene 
rötliche Stigmentale. D ornen weiß m it 5—5 Verästelungen an der 
Spitze, deren äußerste Spitzen schwarz sind. Jeder Ring- hat 
7 Dornen, wovon einer dorsal und je  3 seitlich sich befinden. Bauch 
und Beine m att grünlich. An den Außenseiten der Bauchfüße je 
4 kleine Dornen. Kopf abgesetzt, flach, rauh, beclornt, bräunlich, 
klein. Zwei große divergierende braunglänzende m it kurzen Ver
ästelungen versehene Kopfhörner. I. und 2. Segm ent”) seitlich 
schwarz gestreift. B rustfüße glänzend gelblich mit dunklen Klauen. 
Erwachsene R aupe 50 nun lang. Stigmen groß, samtschwarz, gelb
lich gerandet. Am 1. Segment nur 4 feine gelbe Spitzen, am 2. und
3. Segment je  4 Dornen wie die folgenden und an den 2 letzten nur 
je 2 Dornen.

P r a e p u p a  kurz und dick rostrot. Dornen trüborange, 
hängt in einem etwas gerollten Blatt.

P u p p e :  28—50 mm lang, ähnlich utalunta, dick ohne k o p f
spitzen und ohne Thoraxnase. Elügelscheiden kupferb raun , fein 
schwarz gerieselt, m att, desgl. der T horax und Abdomen, letzteres 
schwarz getigert. Jedes Segment m it 7 erhabenen kupferbraunen 
runden Flecken. Stigmen groß, länglich, kupferb raun . Thorax 
mäßig gewölbt. C rem aster sehr derb, schwarz rauh, kegelförmig, 
m it je  einer lateralen  Spitze. Unbeweglich. D er F alte r schlüpfte 
nachts.

*) Ich zähle die Segmente immer vom Kopfe weg. Ist es ein 
Abdominal- oder Thorakalsegm ent, dann ist es immer besonders 
betont. Fortsetzung folgt.
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